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BG hat Eurofighter
Kulawick wieder an Bord

1. Basketball-Bundesliga: 28-Jähriger erhält Ein-Jahres-Vertrag

Göttingen. „Sehr gut“, „fetzt“,
„richtig geil“ oder „willkommen
zurück“. Die Kommentare in In-
ternet-Foren waren voll des Lo-
bes über die gelungene Rückhol-
aktion von Basketball-Erstliga-
Aufsteiger BG Göttingen. Mit der
Wiederverpflichtung von Robert
Kulawick haben die Verantwort-
lichen offensichtlich nicht nur
sportlich einen Volltreffer gelan-
det, sondern auch den Nerv der
Fans getroffen.

„Robert ist ein Wunschspieler.
Er hat Bundesligaerfahrung und
wird uns mit seinem Stil Basket-
ball zu spielen sehr helfen. „Es ist
toll, dass wir Roberts Erfahrung
nun in unserem Team haben. Er

weiß, wie man gewinnt und das
ist etwas, dass nicht jeder Spieler
von sich behaupten kann“, betont
BG-Sportdirektor und Head-
coach Johan Roijakkers. Beson-
ders schätze der 33-jährige Nie-
derländer an Kulawick seine
enorm physische Verteidigung,
seinen Willen sowie seine Ein-
stellung zum Basketball. Als Dis-
tanzwurfspezialist wird er den
Veilchen in der Offense enorm
helfen, die gegnerische Verteidi-
gung weit auseinanderzuziehen.

„Der Kontakt ging nie verlo-
ren, ich habe die damalige Zeit
bestens in Erinnerung, und mei-
ne Frau und ich haben noch viele
Freunde in Göttingen“, sagt Kula-
wick und fügt an: „Ich hoffe, bas-
ketballerisch an die damaligen
Erfolge anknüpfen zu können

und freue mich schon riesig auf
die kommende Saison.“ Bereits
am 1. August wird er mit Ehefrau
Diana, die er im vergangenen
Sommer geheiratet hat, und der
gemeinsamen eineinhalbjährigen
Tochter Felice Sophia nach Göt-
tingen ziehen. „Ich habe einen
Ein-Jahres-Vertrag unterschrie-
ben. Wir haben uns früh ent-
schieden, da ich Sicherheit für
meine Familie und nicht pokern
wollte“, sagt Kulawick. Bereits im
Vorjahr habe es einen Kontakt
gegeben, und er sei froh, dass er
nun zurückkehren kann. Dabei
kann sich der Sympathieträger
durchaus vorstellen, länger in
Göttingen zu bleiben. „Mal
schauen wie es läuft. Wir fühlen
uns hier wohl, und ich ziehe
wirklich nicht gerne um.“

Der inzwischen 28-jährige
wurf- und abwehrstarke Shoo-
ting Guard war zur Saison
2008/09 vom niederländischen
Ehrendivisionär Den Helder
Seals zur BG gewechselt, mit der
er 2010 mit dem Gewinn der
Euro-Challenge den größten Tri-
umph der Göttinger Basketball-
Geschichte feierte. Vor drei Jah-
ren wechselte er vom damaligen
Erstligisten BG zum Ligakonkur-
renten New Yorker Phantoms
Braunschweig. Nach dem Wie-
deraufstieg in die 1. Liga soll der
1,93 Meter lange Kulawick mit
seiner sechsjährigen Erstliga-Er-
fahrung helfen, den Klassenver-
bleib zu sichern. Der gebürtige
Berliner ist nach Alex Ruoff, Jer-
main Raffington und Dominik
Spohr der vierte Profi im BG-
Team. Allem Anschein nach
nicht wieder sehen werden die
Veilchen Jeremy Dunbar. Er soll
laut gut unterrichteten Kreisen
bei Erstliga-Absteiger Würzburg
unterschrieben haben.

Von Michael Geisendorf
und Mark BaMBey

Bald wieder im BG-Dress zu sehen: Robert Kulawick – hier links am 23.
April 2011 gegen Michael Jordan vom Mitteldeutschen BC. CR

Erste Halbzeit ebenbürtig
Fußball-Testspiel: Nur 350 Zuschauer sehen 1:4-Niederlage der Regional-Auswahl gegen Arminia Bielefeld

Göttingen. „Ich weiß gar nicht,
was ihr wollt“, erwiderte Norbert
Meier, Trainer des Fußball-Dritt-
ligisten Arminia Bielefelds, breit
grinsend auf die Reporter-Frage,
ob der 4:1 (1:1)-Sieg am gestrigen
Dienstagabend gegen die Göttin-
ger Regional-Auswahl nicht ein
wenig dürftig sei. „Wir fangen
doch gerade erst mit der Vorbe-
reitung an, da spielen Ergebnisse
keine Rolle. Also regt euch nicht
auf. Alles ist gut“, beschwichtigte
der 55 Jahre alte Coach, gestand
aber sogleich ein, das er sich ein
wenig mehr erwartet hatte:
„Stimmt schon, die erste Halbzeit
war nicht gut. Wir hatten zwar
viel Ballbesitz, sind aber gegen
die gut gestaffelte, engagiert zur
Sache gehende Göttinger Mann-
schaft nicht durch gekommen.
Kompliment: Die haben sich
wirklich wacker geschlagen.“

Lediglich 350 Zuschauer – in-
klusive einer Handvoll mitgereis-
ter Arminen-Fans – hatte der
freundschaftliche Vergleich der
aus Göttinger und Northeimer
Spielern zusammen gewürfelten
Auswahl gegen den ehemaligen
Erstligisten und aktuellen Zweit-
liga-Absteiger am gestrigen
Dienstagabend in den Maschpark
gelockt. Die rieben sich verwun-
dert die Augen, wie couragiert,
furchtlos und selbstbewusst die
im Dress von Ausrichter SG GW
Hagenberg aufgelaufenen und
vom Trainergespann Carsten
Langar und Oliver Gräbel gut ein-
gestellten Gastgeber in der ersten
Halbzeit dem hohen Favoriten

Paroli boten. Die Anfangsoffensi-
ve der Arminen um Neuverpflich-
tung Peer Kluge vom Bundesli-
gisten Hertha BSC Berlin und
Zweitliga-Toptorjäger Fabian
Klos verpuffte an der stabilen Ab-
wehr von Julian Keseling, Alexan-
der Burkhardt, Christian Horst
und Andreas Kappler sowie dem
sicheren und stark parierenden
SVG-Keeper Denny Cohrs.

Mit schnellem Umschaltspiel
leiteten die Mittelfeldspieler
Alessandro Majer, Florian Evers,
Jannik Psotta und Christian
Splitt gefährliche Konter von
Gerbi Kaplan und Özkan Beyazit
ein, von denen einer zum über-
raschenden 1:0 (26.) führte. Ka-
plans strammen, platzierten
Schuss ließ Arminen-Keeper
Alexander Schwolow nach vorne
abprallen, „Ötze“ stand goldrich-
tig und ließ Schwolow bei sei-
nem Schuss aus halbrechter Posi-
tion keine Abwehrchance.

Es bedurfte einer Ecke des
quirligen Bielefelders Marc Lo-
renz auf Jerome Propheter und
dessen unhaltbaren Hammer aus
der Distanz zum 1:1 (40.) sowie
einem Schnitzer der Göttinger
Abwehr kurz nach der Pause,
den Pascal Schmidt mit dem 2:1
(48.) bestrafte, um die Gäste wie-
der ins Spiel zu bringen. Danach
übernahmen die Bielefelder ge-
gen das nach und nach komplett
ausgetauschte Heimteam end-
gültig die Kontrolle und bauten
ihre Führung noch zum halb-
wegs standardgemäßen 4:1 aus.
„Wir sind mit der Leistung unse-
rer Jungs komplett zufrieden.
Angesichts der kurzen Vorberei-

tungszeit haben sie ein super
Spiel gemacht“, lobte Gräbel.

Regional-Auswahl: cohrs – keseling,
Burkhardt, horst, kappler – Majer,
evers, splitt, Psotta – kaplan, Ö. Beya-

zit. – Eingewechselt: rohmann (Tor),
y. Beyazit, Pfitzner, Boss, krukenberg,
Wittkowski, könig, hesse, kapelle,
Gerlitz, Jerzynski. – Arminia: schwo-
low – Börner, Burmeister, feick, hor-
nig, Propheter, salger, strifler, Brink-

mann, kluge, lorenz, Mainka, Müller,
Petersch, schmidt, schuppan, schütz,
hemlein, hille, klos, rennecke, Testro-
et. – Tore: 1:0 Ö. Beyazit (26.), 1:1 Pro-
pheter (40.), 1:2 schmidt (48.), 1:3
renneke (76.), 1:4 Testroet (87.).

Von Michael Geisendorf

Prickelndes Kopfball-Duell. Gerbi Kaplan (rechts) gegen den Bielefelder Stephan Salger . Heller

Wasporaner
erfolgreich

Göttingen. Mit einem klei-
nen Team sind die Renn-
sport-Kanuten der Waspo er-
folgreich bei der norddeut-
schen Meisterschaft auf dem
Wusterwitzer See im bran-
denburgi-
schen Wus-
terwitz ge-
startet. Als
Bester der
drei Göt-
tinger zeig-
te sich Ju-
niorenfah-
rer Max
Staats. Auf
der 500- und 1000-m-Dis-
tanz gewann er jeweils Silber,
über 200 m wurde es Bronze.
Im K II gewann er mit Part-
ner Kristoffer Schweizer
(HKC Hannover) für die RG
Niedersachsen über 200 m
Gold und über 500m Silber.

In der Leistungsklasse (LK)
gewann Till
Steffen im
K I über 200
m Bronze.
Im KII wur-
de er mit
Staats Drit-
ter. Sebasti-
an Fischer
(Jugend) si-
cherte sich
mit seinen Ergebnissen die
Qualifikation zur Deutschen
Meisterschaft im August in
Hamburg, ebenso wie Staats
und Steffen. Im Mannschafts-
boot der RG Niedersachsen
gewann Fischer im K IV auf
200 m Silber. bod
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Ihre Leserreisen – persönliche Beratung
und Buchung: Tel. 0511-380 88-99
Weitere Informationen erhalten Sie in unserenGeschäftsstellen
Göttingen, Jüdenstraße 13 c, und Duderstadt, Auf der Spiegel-
brücke 11, oder unter gt-leserreisen@hanseat-hannover.de,
Online-Buchungen: www.goettinger-tageblatt.de/leserreisen

Ostsee-Schönheiten
Kreuzfahrt mit der ASTOR vom 22. September bis 6. Oktober 2014

Liebe Leser,
prächtige Hansestädte und baltische Metro-
polen reihen sich bei dieser Route aneinander
und verbinden Natur, Kultur und Geschichte
auf eine Weise, wie sie nur an der Ostsee zu
finden ist. Das ehemalige Königsberg und die
sehenswerte Altstadt von Tallinn bilden den
Auftakt. In St. Petersburg staunen Sie über
prächtige Paläste. Danach erwarten Sie das
klassizistische Helsinki und die wunderschöne
Insel-Stadt Stockholm. Die romantische Insel
Gotland, Klaipeda am Ausgang des Kurischen
Haffs und die alte Hafenstadt Danzig sind ein
würdiger Abschluss dieser Reise, auf der ein
Stück Vergangenheit lebendig wird.

In Kooperationmit: Hanseat Reisen GmbH
Rathenaustraße 12 . 30159 Hannover

Das ist alles inklusive:
» Busfahrt von Göttingen nach Kiel und zurück
» Gepäckbeförderung an und von Bord
» Kreuzfahrt mit der ASTOR
» Vollpension an Bord
» Rustikaler Frühschoppen oder Grillparty an Deck
» Captain’s Dinner & festlicher Gala-Abend
» Welcome- und Farewell-Cocktail
» Badehandtücher für den Poolbereich
» Nutzung vieler Bordeinrichtungen inkl.
Wellness- und Fitnessbereich

» Vielseitiges Kurs-, Vortrags- und Sportangebot
» Concierge-Service
» Deutsch sprechende Bordreiseleitung
» Zusätzliche Reisebegleitung

» Reise ab/bis Göttingen
» Endlich wieder im Leserreisen-
Programm – die beliebte ASTOR

» Zusätzliche Reisebegleitung

Sparen Sie mit Sonderpreisen
mindestens € 739,– p.P.!

Geburtstags-Bonus:
Gäste, die im Jahr 2014 einen „runden Geburtstag“
(z.B. 55, 60, 65, ...) feiern oder während der Reise
Geburtstag haben, erhalten auf dieser Reise
€ 150,– Ausflugs-Guthaben.

Sonderpreise pro Person:
Glückskabine im Katalog bei uns nur Sie sparen

2-Bett, innen 2.138,– 1.399,– 739,–
2-Bett, außen 2.858,– 1.899,– 959,–
2-Bett, Suite außen 5.698,– 3.599,– 2.099,–
Einzel, innen 3.708,– 2.499,– 1.209,–
Einzel, außen 5.938,– 3.999,– 1.939,–
Getränkepaket 308,–
Genannte Preisersparnis zumVeranstalter-Katalogpreis
mit vergleichbarer An- und Abreise.
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